
Trotz des von 
der Bundes-
r e g i e r u n g 

propagierten Ab-
baus von Büro-
kratie muss sich 
der unternehme-
rische Mittelstand 
immer noch um 
eine Vielzahl von 
Vorschriften küm-

mern, die nichts mit seinem Kerngeschäft zu tun 
haben. Abhilfe schafft ein guter Berater, der die 
Bereiche Unternehmens-, Steuer- und Rechts-
beratung in sich vereint. Dies spart für den Un-
ternehmer nicht nur Wege und Zeit, sondern 
vermeidet auch ständig neue Ansprechpartner, 
denen die derzeitige Situation immer wieder ge-
schildert werden muss.

Es ist wichtig, dass das Unternehmen und 
der Unternehmer – auch für seine privaten 
Belange – die Beratungsleistung in sämtlichen 
Phasen der Unternehmensentwicklung in An-
spruch nehmen kann. Noch vor dem ersten 
Schritt in die Selbstständigkeit müssen deren 
vielfältige Aspekte beleuchtet werden: von der 
Rechtsform über Planziele bis hin zu Fragen der 
Alterssicherung. Existenzgründung sollte durch 
einen Gründercoach begleitet werden, damit 
auch die Förderprogramme der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) genutzt werden können. 

Um dem Unternehmer zu ermöglichen, sich 
auf seine Kernaufgaben zu konzentrieren, sollte 
er die Ermittlung und Erläuterung der Steue-
rungszahlen seinem Berater anvertrauen. Sein 
Ratgeber muss das notwendige Handwerkszeug 
bereitstellen, um zielführende Aussagen tref-
fen zu können. Um die betriebswirtschaftlich 
notwendigen Zahlen liefern zu können, ist ein 
vollständiges Leistungsangebot des Beraters 
für die nicht operativen Arbeiten erforderlich: 
Finanz-, Lohn-, Anlage-, Kunden-/Lieferanten-
Buchhaltung, Mahnwesen. Ein modernes Kanz-
leimanagement steht für Qualität, Termintreue 
und Zukunftsorientierung. 

Hauptsache betriebs- 
wirtschaftliche Beratung

Das Kernstück verantwortlicher Beratung 
ist jedoch die laufende Unterstützung mit aus-
sagekräftigen anschaulichen Unterlagen über 
vergangene Perioden und mit Hochrechnungen 
für die Zukunft. Größere Kanzleien stellen sich 
immer häufiger nach Branchen auf, so können 
sie durch die steigende Zahl der branchenglei-
chen Mandate Branchenkennzahlen zur Verfü-
gung stellen. Negative Entwicklungen werden 
frühzeitig erkannt und deutlich angesprochen. 
Damit wird Zeit gewonnen für effektive Gegen-
maßnahmen.

Das qualifizierte Steuerbüro berät bei Ex-
pansion, Filialen oder Rechtsformwechsel. Ge-
setzliche Änderungen in Buchführung, Bilan-
zierung und Besteuerung werden zeitgerecht 
umgesetzt. Der Unternehmer konzentriert sich 
auf die Änderungen in seinem Metier: Neue 
Energieeinsparmöglichkeiten, Montageverfah-
ren, Konsumtrends oder Anderes. Er bleibt so 
aktuell in seinem Beruf. Verlagert er nichtope-
rative Tätigkeiten auf Dienstleister, spart er Zeit 
und Nerven.

Nach langjähriger Aufbauarbeit möchte 
der Unternehmer seine Nachfolge regeln und 
seinen weiteren Lebensabschnitt genießen. 
Steuerbüros mit dem Anspruch umfassender 
Beratung helfen auch bei der Suche nach einem 
geeigneten Nachfolger. Rechtsanwälte im eige-
nen Haus bereiten die Verträge für eine unter-
nehmerisch, zivil- und steuerrechtlich fundierte 
Lösung unterschriftsreif vor. Der Unternehmer 
muss nur die Rahmendaten aufgeben. Der per-
sönliche Berater ist auch hier an der Seite des 
Mandanten. Keine fremden Vertrauensper-
sonen, keine zusätzlichen Wege.

VOSS SCHNITGER STEENKEN BÜN-
GER & PARTNER sind nachhaltig tätig. Über-
zeugen Sie sich durch ein unverbindliches Ge-
spräch – auch für Unternehmer, die mehr von 
Ihrem Steuerberater verlangen.
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